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gen. Zeemann, Küstenlandschaft, M 1500; Nr. 54, Willem 
Kalf, Küchenecke, M 7700; Nr. 55, Philips Wouwermans, 
Reiterschlacht, M 16.800; Nr. 56, Adriaen Brouwer, Wirts¬ 
hausszene, M 12.100; Nr. 57, Carel Du Jardin, Hirten in 
einer Landschaft, M5200; Nr. 58, Gerard ter Borch. Bildnis 
des Bürgermeisters von Deventer, Lambert, Quadacker, 
M 61.000; Nr. 59, David Tenders d. J., Bauernkirmes, M 7500; 
Nr. 60, Adriaen van de Velde,Hirtin mit der Herde, M 3000; 
Nr. 61, Jacopo Pontormo, Brustbild eines bärtigen Mannes, 
M 5000; Nr. 62, Egbert van der Poel, Baueminterieur, M 3750; 
Nr. 63, Joos van Craesbeeck, Ein trinkender Mann, M 1080; 
Nr. 64, Antonie Jansz. von Croos, Landschaft, M 3150; 
Nr. 65, Bonaventura Petters, Küstenlandschaft, M 3700; 
Nr. 66, Govaert Flinck, Weibliches Bildnis, M 9000; Nr. 67, 
Gaspard Dughet, gen. Poussin, Ideale Landschaft, M 4000; 
Nr. 68, Aert van der Neer, Kanallandschaft, M 6900; Nr. 69, 
Rembrandt van Rhijn (Alte Kopie nach), Saskia van Uylen- 
burch, M 2100; Nr. 70, Aert van der Neer, Abendlandschaft, 
M 7500; Nr. 71, Salomon van Ruysdael, Flußlandschaft, 
M 38.200; Nr. 72, Cornelis Saftleven, Verkündigung an die 
Hirten, M 1950; Nr. 73, Eglon Hendrik van der Neer, Dame 
an einem Schreibtisch, M 4500; Nr. 74, David Teniers d. Ä., 
Der Hausierer, M 3500; Nr. 75, Jakob Salomonsz, Ruysdael, 
Waldlandschaft, M 10.000; Nr. 76, Hendrick Maertensz. 
Sorgh, Rauchende Bauern, M 4100; Nr. 77, Pieter Wouwer- 
mans, Landschaft mit Reitern, M 1600; Nr, 78 und 79, Abra¬ 
ham Storck, Sommerlandschaft, Winterlandschaft, M4600; 
Nr. 80, Vlämischer Meister, Anfang 17. Jahrh., Brustbild eines 
älteren Herrn, M 2500; Nr. 81, Aelbert Cuyp (zugeschrieben), 
Geflügelhof, M 1800; Nr. 82, Meindert Hobbema (Nachf.), 
Waldige Landschaft, M 700. 

Gesamtergebnis M 750.250. 

Ausstellungen. 
Berlin, Kunsthandlung Viktor Rheins, Gemälde von 

Hagen, Hübner, Leistikow, Dettmann, Ribot u. a. 
— Paul Cassirer, Werke Lesser Urys, 
Frankfurt a. M. Kunstverein. Boehle-Ausstellung. 
Krefeld. Kaiser Wilhelm-Museum. Künstlerischer Nach¬ 

laß des Prof. Alfred Mohrbutter. 
Leipzig. Deutsche Kriegsausstellung 1916/17. 
München. Künstlerverband „Die Juryfreien", Prinzregen¬ 

tenstraße. Winterausstellung. 
Wien. Gemäldesalon Lebel, I., Kolowratring 6. Guardi 

Schindler, Pettenkofen, Rumpler, Alt u. a. 
•— Österreichisches Museum. Kriegsgraphik-Aus¬ 

stellung. 
—- Albert Ken de. Kollektiv-Ausstellung von Werken 

des Wiener Landschaftsmalers Anton Hlavacek. Eröffnung 
Anfangs Mai. 

Zürich. Galerie Neupert. Kollektivausstellung der Künst¬ 
lervereinigung. 

Auktionen. 
17. März. München. Galerie Helbing. Antikensammlung 

Dr. Otto Fehl (Frankfurt a. M.). 
19. bis 21. März. Wien. Dorotheum. Künstlerische Nach¬ 

lässe Rudolf Swoboda, Rudolf Bernt, Ludwig Hans Fischer. 
20. März. Berlin. Paul Cassirer. Durch Hugo Helbing 

(München) und Paul Cassirer (Berlin). Sammlung Carl 
Moll (Wien). Alte Meister. 

22. März. Berlin. Rudolph Leplce. Gemälde alter Meister. 
23. und 24. März. Wien. Gilhofer & Ranschburg. 

Sammlung Hofrat Karl König, Professor der Architektur 
an der Technischen Hochschule in Wien. 1. Abteilung; Biblio¬ 
thek (Architektur aller Völker und Zeiten. — Außen- und 
Innendekoration. — Kunst- und Kunstgeschichte. — Alter¬ 
tumskunde. Verschiedenes. -— Versteigerungskataloge 
18. bis 20. Jahrh. E , 

27. bis 31. März. Berlin. Rudolph Lcpke. Nachlaß 
Kolasinsky (Warschau). Alte Gemälde, Antiquitäten aller 
Art, Möbel des 18. Jahrhunderts. 

27. März. München. Galerie Helbing. Künstlerischer 
Nachlaß Professor Frank Kirchbachs (München) sowie 
moderne Gemälde aus dem Nachlasse Oberstabsarzt Dr. Karl 
Ritters hau sen (München). 

März. München. Galerie Helbing. Sammlung Museums¬ 
direktor Hans Stegmann f (München). Sammlung Direktor 
Dr. Wilhelm Schmidt f (München). Antiquitäten und alte 
Gemälde. 

März. Berlin. Karl Ernst Henrici. Sammlung zeitgenös¬ 
sischer Bildnisse. 

März. Frankfurt a. M. Rudolf Bangel. Gemälde und An¬ 
tiquitäten. 

Ende März, Wien. A. Kende. Sammlung Angelo Eisner 
von Eisenhof. Musik-Porträts -Medaillen und -Manuskripte. 

Anfangs April. München. Emil Hirsch, Graphiksammlung 
des Professors Dr. Karl Voll. 

3. bis 4. April. Berlin. Rudolph Lepke. Münzen, Medaillen, 
Plaketten und antike Kleinkunst aus verschiedenem Besitz. 

Mitte April. Wien. Albsrt Kende. Ölgemälde und 
Aquarelle Altwiencr und anderer Meister, Miniaturen, An¬ 
tiquitäten, Kupferstiche etc. aus Wiener Privatbesitz. 

Mitte April. Wien. Gilhofer & Ranschburg. Kunst¬ 
sammlung Hofrat Karl König. 2. Abteilung: Bilder des 
15. bis 19. Jahrh. Alte Handzeichnungen, Antiquitäten. 

17. April. Berlin. Rudolph Lekpe. Moderne Gemälde. 
April. München. Galerie Helbing. Künstlerische Nach¬ 

lässe Professor Louis Braun (München) und Professor 
A. Käppis (Stuttgart). 

April. München. Galerie Helbing. Künstlerischer Nachlaß 
Professor Wierusz-Kowalsky (München). 

April. München. Galerie Helbing. Antiquitäten und 
Kostüme, ferner Waffen aus den Nachlässen Professor Messer¬ 
schmidt (München) und Professor Louis Braun (München). 

April. München. Galerie Helbing. Antiquitätcnsammlung 
Casimir Walter (Offenbach a. M.). 

Neue Kataloge. 
* Die Galerie Neue Kunst, Hans Goltz, München, Brienner- 

straße 8, gibt soeben ihren Lagerkatalog „Moderne Graphik, von 
Daumier bis zu den Expressionisten“ heraus. Dieser umfaßt 
auf 64 Textseiten die Namen von 194 Graphikern, unter denen 
wohl alle bekannten Namen vertreten sind. Geschmückt 
ist der Katalog mit 48 zum Teil ganzseitigen Illustrationen. 
Der Preis des Kataloges beträgt M 1-50. 

An unsere Leser! 
Der heutigen Nummer liegt ein Aufruf bei, den 

wir der Aufmerksamkeit unserer Leser aufs wärmste 
empfehlen. Handelt es sich doch um die Förderung 
einer Aktion, die nichts Geringeres anstrebt, als eine 
Heilstätte für jene unserer Mitbrüder zu schaffen, die 
mit einem Lungendefekt aus dem Felde heimkehren. 

Welcher größere Sammler hätte nicht den einen 
oder den anderen, in seine Sammlung nicht passenden 
Gegenstand, von dem er sich leichten Herzens trennen 
könnte ? Er opfere ihn willig auf dem Altäre der 
Nächstenliebe! 

Spenden sind bis 14. April an das Fürst Auers- 
pergsche Privatsekretariat, Wien, I., Auersperg¬ 
straße, zu senden. Anmeldungen wollen wir gerne 
entgegennehmen und dem Komitee übermitteln. 

Hie Redaktion 
der 

Internationalen Sammler-Zeitung1:. 


